
Bezeichnung des Versorgungsgebietes 
 
MD 27 – Wasserverband Klötze 

Beschreibung des Versorgungsgebietes 
 
Ldkrs. Altmarkkreis Salzwedel: die Stadt Klötze 
sowie die Gemeinden Ahlum, Bandau, Beetzendorf 
(ohne OT Gischau), Dannefeld, Dönitz, Hanum, 
Hohentramm,  Immekath, Jahrstedt, Jeeben, Jübar, 
Köckte, Kunrau, Kusey, Lüdelsen, Mellin, Miesterhorst, 
Nettgau, Neuendorf, Neuferchau, Ristedt, Rohrberg, 
Steimke, Tangeln und Wenze  
 

Jahr der 
Erhebung 
 

2008
Anzahl Einwohner  
- gesamt 

18.190 

Anzahl Einwohner 
- an öff. WV angeschlossen 

18.083

Anzahl Einwohner 
- einzelversorgt 

107 

Anschluss
-grad  in %

99,4
Gegenwärtige Wasserbedarfsdeckung in m³/a 

Eigenförderung gesamt in m³/a 

1.329.082
Fremdbezug gesamt in m³/a 

80.805

Klötze 
Kusey 
Tangeln 
 
Wasserverband Gardelegen 
 
 
 
Verband Kommunaler Wasserversorgung und 
Abwasserbehandlung Salzwedel ( VKWA ) 
 

311.500
499.478
518.104

80.805

231.440 Abgabe an Dritte in m³/a 

231.440
Trinkwasserverbrauch 
gesamt im VG in m³/a 
 

1.178.447 

Eigenverbrauch und 
Verluste in m³/a 
 

212.068

Mittlerer Trinkwasser- 
verbrauch im VG in m³/a 
 

966.379

Spez. Trinkwasser-
verbrauch in m³/Ea  

 
53,4 

Spez. Trinkwasser-
verbrauch in l/Ed 
 

146
Entwicklung Wasserbedarf/Wasserbedarfsdeckung und geplante Maßnahmen bis 2020 
 

 Nach Prognose des StaLA Sachsen-Anhalt wird sich die Zahl der Einwohner im 
Versorgungsgebiet des WV Klötze bis zum Jahr 2020 auch weiter reduzieren. Der prognostizierte 
Rückgang der Einwohnerzahl beträgt danach 9,2 %.  
Im Versorgungsgebiet werden im Jahr 2020 voraussichtlich nur noch 16.419 Einwohner leben. 

 Der spezifische Wasserverbrauch wird sich auch künftig nicht wesentlich ändern. Bei gleich 
bleibender Abnahme von etwa 150 l/Ed (bzw. 54,8 m³/Ea) kann der mittlere Trinkwasserverbrauch 
im Versorgungsgebiet Klötze somit die Höhe von 899.761 m³/a erreichen. 

 Die Deckung des künftigen Wasserbedarfs ist durch die gegenwärtige Versorgungslösung 
jederzeit hinsichtlich Menge und Qualität abgesichert. Ein dauerhafter Weiterbetrieb der drei 
eigenen örtlichen WVA’en bis zum Jahr 2020 und darüber hinaus ist geplant.  

 Für die WVA Klötze sind die Modernisierung allgemein und die Automatisierung der Steuerung, 
Filterrückspülung und Aufbereitung geplant. 

 
 Der Wasserpreis wird sich von derzeit 1,05 €/m³  auf 1,14 €/m³ im Jahr 2013 erhöhen. 
 

 


